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- Land bewilligt neues Forschungsvorhaben - 

 

„Elektrochemischer Wasserstoffkompressor (EHC) für eine höhere Effizienz von 

Elektrolyse- und Wasserstoffspeichersystemen“ 

 

-EHCoStorage- 
  

 

Schwerin, Juni 2026 

 

Das HIAT begann am 01. Dezember 2025 ein neues Forschungs- und Entwicklungspro-

jekt „EHCoStorage“. Ziel ist es, gemeinsam mit dem Projektpartner Batarow Hydrogen 

GmbH Systeme zur elektrochemischen Wasserstoffkompression zu entwickeln, die 

verdichteten Wasserstoff für eine dezentrale Energiespeicherung bereitstellen. Im Fo-

kus stehen Anwendungen in Eigenheimen sowie an kleineren Gewerbestandorten. 

Im Mittelpunkt der Forschungsarbeiten der HIAT gGmbH liegt die Entwicklung eines 

neuartigen elektrochemischen Wasserstoffkompressors, kurz EHC (Electrochemical 

Hydrogen Compressor) beziehungsweise EHC-Stack. Ziel ist eine effiziente Betriebs-

weise, die die Bereitstellung von verdichtetem Wasserstoff für die nachgelagerte 

Hochdruckspeicherung bis auf 350 bar ermöglicht. Batarow Hydrogen GmbH erar-

beitet die Systemkomponenten zur Versorgung und Einbindung des EHC-Stacks. Da-

zu zählen unter anderem die Kopplung an einen PEM-Elektrolyseur, ein Vordruckspei-

chersystem inklusive Aufbereitung des bereitgestellten Wasserstoffs zur Versorgung 

des Kompressor-Stacks sowie die Hochdruckspeicherung im Anschluss an den Ver-

dichtungsprozess. 

EHCoStorage ist Teil der Förderaktivitäten des Landes Mecklenburg-Vorpommern im 

Bereich Forschung, Entwicklung und Innovation, die durch das Ministerium für Wirt-

schaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit getragen werden. Im Zentrum stehen dabei 

die praxisnahe Entwicklung und Erprobung neuer Technologien. Angewandte For-

schung sowie der Aufbau von Demonstratoren und Prototypen bilden eine wichtige 

Brücke zwischen Laborergebnissen und serienreifen Lösungen, überwiegend im Um-

feld intelligenter und wirtschaftlicher Energiespeichertechnologien. Insbesondere die 

Umwandlung regenerativ erzeugter elektrischer Energie in chemische Energie in Form 

von Wasserstoff und die anschließende Speicherung eröffnen vielfältige Anwen-

dungsmöglichkeiten im Hochdruckbereich. Vor dem Hintergrund der Substitution fos-

siler Energieträger und der Ziele der Energiewende sind standhafte und wirtschaftli-
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che Speicherketten ein zentraler Baustein auf dem Weg zu einer ganzheitlich nach-

haltigen und CO2 neutralen Energieversorgung. 

Technologisch thematisiert das Projekt die Herausforderung, Wasserstoff zuverlässig 

auf hohe Drücke zu bringen und dabei Wartungsaufwand und Betriebskosten zu re-

duzieren. Bei mechanischen Kompressorsystemen werden präventive Wartungsstufen 

häufig in Zyklen von 1.000 bis 4.000 Betriebsstunden beschrieben. EHCoStorage setzt 

hier auf elektrochemische Wasserstoffkompression als Alternative zur mechanischen 

Verdichtung. Damit verbunden ist das Ziel, bewegte Verdichterstufen zu vermeiden 

und so den Wartungsaufwand zu senken. Zusätzlich stehen eine sehr geringe Geräu-

schentwicklung und eine hohe Wasserstoffreinheit im Fokus. Im Projekt wird eine ku-

mulative Betriebszeit von mehr als 10.000 Stunden anvisiert. Als Projektziel wird außer-

dem ein Druck von 350 bar bei einer Fördermenge von 2 Normkubikmetern pro Stun-

de angestrebt, was etwa 4 Kilogramm Wasserstoff am Tag entspricht. 

 

Vereinfachte Gesamtsystemdarstellung der Wasserstoffversorgungs- und Verdichtungskette: 

 
 

Im Rahmen des Projektes beschäftigen sich die beiden Projektpartner Batarow Hyd-

rogen GmbH und die HIAT gGmbH in erster Linie mit der Entwicklung und Realisierung 

einer Pilotanlage, die die Möglichkeit bietet, einen Beitrag zu einer zukunftsorientier-

ten CO2-neutralen Energieversorgung zu leisten. Seitens der HIAT gGmbH liegt der 

Schwerpunkt auf Konzeption und Realisierung eines innovativen und leistungsopti-

mierten EHC-Stacks. Dazu gehören die Entwicklung und Auslegung der Zellstruktur, 

die Auswahl druckbeständiger und chemisch stabiler Materialien sowie die Dimensi-

onierung der Komponenten im Hinblick auf Verfügbarkeit, Herstellbarkeit und Mon-

tage. Ein zentrales technisches Ziel ist die Realisierung erhöhter Stromdichten von 

mehr als 1 A/cm². Die entwickelten Varianten werden über Referenzmessungen ver-
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glichen und anschließend in Langzeittests zunächst am Einzeller untersucht. Danach 

erfolgt die Übertragung der Erkenntnisse auf die Ebene eines Short Stacks mit mehre-

ren Einzelzellen. 

Das Ziel im Rahmen des Forschungs- und Entwicklungsprojektes EHCoStorage besteht 

seitens der Batarow Hydrogen GmbH in der Entwicklung einer Anlage, die den Be-

trieb eines EHC-Systems in allen Lastbereichen zuverlässig ermöglicht und damit ei-

nen mechanischen Kompressor ersetzt. Um den Betrieb sicherzustellen, entwickelt Ba-

tarow Hydrogen die erforderlichen Speicher und Zwischenspeicher sowie die Rege-

lungs- und Versorgungseinrichtungen rund um den EHC-Stack, die den hohen Anfor-

derungen der elektrochemischen Wasserstoffkompression gerecht werden. Eine zent-

rale Herausforderung ist die geregelte Befeuchtung des Wasserstoffs. Bereits geringe 

Abweichungen vom optimalen Feuchtegehalt können zu einer deutlichen Effizienz-

abnahme führen oder den Prozess der elektrochemischen Wasserstoffverdichtung 

behindern. Parallel dazu wird die Systemintegration vorbereitet, damit der EHC-Stack 

unter praxisnahen Bedingungen mit den erforderlichen Versorgungs- und Konditio-

nierungseinheiten betrieben werden kann. Auf dieser Basis soll eine Pilotanlage ent-

stehen, die zeigt, wie elektrochemische Wasserstoffkompression als Baustein einer 

dezentralen und CO2-neutralen Energieversorgung eingesetzt werden kann. 

 

 

Kontakt: 

HIAT gGmbH, Hagenower Straße 73, 19061 Schwerin  

Tel: +49(0)385 3993 630, E-Mail: info@hiat.de 

 

 

 

 

 

 


